
 Auflösung Quatsch-Graffitis: 3 und 6

BAUMGRAFFITI
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Die Arbeit im Wald teilen sich zwei tolle Maschi-
nen: Der Harvester (} Seite 14 und 15) und der 
Forwarder (} Seite 16 und 17). Die eine fällt die 
Bäume, die andere holt sie ab. Die zwei sprechen 
sich untereinander ab: Der Harvester misst mit 
Sensoren Länge, Gewicht, Art und Anzahl der 
Baumstämme. Und er merkt sich mit einem GPS, 
wo er sie im Wald ablegt. Ein Computer macht 
aus den Daten digitale Landkarten des Walds. 
Die zieht sich der Forwarder aus der Cloud und 
findet dann per Navi jeden Holzstapel, selbst 
wenn der verschneit ist. Ohne langes Suchen 
und Herumfahren. Gut für den Waldboden und 
die Luft. Die Karten verraten ihm auch alle Infos 
des Harvesters über das Holz. So weiß der 
Forstarbeiter, welches Holz und wie viele Stäm-
me er aufladen kann. Ein schlaues System!

⁄ Quelle Karte: deere.ch/de/forstmaschinen

TIMBERMATICGPS IM WALD

Hast du schonmal Graffitis an Bäumen entdeckt? Das ist keine Kunst. Forstleute haben die 
Markierungen für die Forstarbeiter gesprayt. Hier ist eine kleine Auswahl.  ̂ Findest du die 
zwei Quatsch-Graffitis?

Õ Zusatzzeichen. Achtung! Baum hat abgestorbene Äste oder ist ganz abgestorben.  
”  Biotopbaum! Wegen Naturschutz stehen lassen!  á Hundeklo  à Baum soll gefällt werden.
â  Zukunftsbaum. Stehen lassen!  ã Achtung, Bananenbaum.  é An dieser Stelle absägen.  
è Wanderweg  ê Zwischen diesen Bäumen verläuft eine Rückegasse.


